
Betreuungs-          

kurz und knapp           Tiefburgschule 
 
A 

- Angebote aller Art sind bei uns für Kinder freiwillig – keine(r) muss! 
- Die Aufsichtspflicht nehmen wir ernst. Sie bedeutet aber nicht 

permanente Kontrolle. 
- Feste Abholzeiten der Kinder sind für uns alle hilfreich. Soll das Kind 

früher gehen, brauchen wir die Info – bitte einen Tag vorher - schriftlich 
(Papier oder E-Mail).  
Natürlich dürfen Sie Ihr Kind spontan jederzeit persönlich abholen. 

- AGs gibt es bei uns richtig gute! (Welche? Lesen Sie dazu unsere ABC- 
Langfassung.) 

- Eine Aufstockung oder Verringerung der Betreuungszeiten ist bei päd-
aktiv zwei Wochen vor Monatsende möglich (falls Plätze vorhanden sind).  

B 

- Bewegung braucht jedes Kind. Unser Hof ist stets geöffnet. Besuche zur 
Parkgruppe sind möglich. 

E 

- Eltern werden per E-Mail von uns informiert. Elternbriefe sind auch in der 
Schule an der Pinnwand im Foyer zu finden. 

- Erreichen können Sie uns im Notfall über das Gruppenhandy. Bei 
Gesprächsbedarf können Sie gerne Termine vereinbaren.  

- Entwicklungsgespräche für Hausaufgaben-Kinder werden einmal im Jahr 
angeboten (bei Problemen gerne auch öfter). 

F 

- Ferienangebote kann man zweimal im Jahr (April und Dezember) buchen. 
- Das freie Spiel ist für Ihre Kinder sehr wichtig. Wir schaffen dafür 

Möglichkeiten… 
G 

- Geburtstage lieben Kinder. Wir feiern sie. Wer will, kann seinem Kind 
Kuchen oder Süßes zum Verteilen mitgeben. 

H 

- Hausaufgaben starten ab 14:30 Uhr. Wir helfen gerne. Alles zu 
kontrollieren, schaffen wir nicht (10 Kinder pro Gruppe). Das bleibt 
Aufgabe der Eltern. 

- Unsere HofhelferInnen bilden wir seit Jahren aus. Die Kinder, die dieses 
Amt übernommen haben, machen einen tollen Job! Danke! 

I 

- Im Internet sind wir unter www.paed-aktiv.de zu finden (Standort 
Tiefburgschule) 

K 

- Unser Konzept der „teiloffenen Konzeption“ finden Sie in der ABC-
Langfassung. Unser Ziel: Kinder dürfen sich in den Gruppen frei bewegen. 

- Es reicht, kranke Kinder im Schulsekretariat zu entschuldigen. Erst wenn 
kein Infektionsrisiko mehr besteht, sollten Kinder zurückkommen. 

M 

- Mittagessen gibt es um 13:30 Uhr. Die Speisepläne stehen bei „Sdui“. 
P 

- Partizipation für Kinder ist uns wichtig. Sie sollen aktiv mitentscheiden. 
(Kinder-Briefkasten, Kinder-Konferenzen) 

S  

- Ein neues Schutzkonzept ist in Arbeit. Ihr Kind soll sich gut aufgehoben 
fühlen. 

T 

- Von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr gibt es bei uns einen festen Tagesablauf 
(siehe ABC-Langfassung). 

V 

- Uns mit Vespergeld (10-30 €) zu unterstützen, ist freiwillig. Sie 
entscheiden, ob wir für Ihr Kind Obst, Gemüse, Maiswaffeln etc. noch für 
zwischendurch kaufen sollen. 
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Betreuungs- 
Schuljahr 2026/2027 

Liebe Eltern,  

Ihr Kind kommt in die Schule. Damit beginnt für Ihren Sohn / Ihre Tochter ein neuer 
Lebensabschnitt, der oft für alle Beteiligten sehr aufregend ist.                                                                                    

Für uns heißt das, dass Ihr Kind demnächst einige Stunden des Tages in unserer 
Betreuungseinrichtung verbringen wird. Wir möchten Sie herzlich bei uns 
willkommen heißen und freuen uns sehr, dass Sie uns Ihr Kind anvertrauen! 

Gerne möchten wir Ihr Kind beim Übergang vom Kindergarten in das 
Betreuungsangebot für Schulkinder unterstützen.  

Uns liegt sehr viel an einer guten und vertrauensvollen Zusammenarbeit. Auch 
freuen wir uns über Anregungen, Vorschläge und Ideen. 

In diesem ABC haben wir alle uns wichtig erscheinenden Aspekte und 
Informationen des Betreuungsalltags möglichst kurz zusammengefasst. Es soll 
Ihnen helfen, Antworten auf Ihre Fragen zu finden.                                                                                        

Über neue Dinge, sowie Einzelheiten informieren wir Sie mittels “Elternpost“ und 
Aushängen oder gerne auch in einem weiteren Gespräch.                                                                                           
 
Wir wünschen allen Kindern einen guten Start hier im Betreuungsangebot und an 
der Tiefburgschule! 

A 

Angebote                                                                                                                   

Bei uns sind die angebotenen Beschäftigungen freiwillig. Die Kinder entscheiden 
selbst, was und mit wem sie spielen und ebenso, ob sie an einem Angebot (z. B. 

etwas basteln, eine Geschichte hören, ein Spiel spielen, ...) teilnehmen oder nicht. 
Natürlich motivieren wir die Kinder, bei verschiedenen Angeboten mitzumachen.  

Aufsichtspflicht                                                                                                  

Unsere Aufsichtspflicht beginnt erst, wenn Ihr Kind bei uns in der Gruppe 
angekommen ist. Natürlich melden wir uns bei Ihnen, wenn das Kind nach der 
Schule nicht bei uns in der Betreuung erscheint. Sie endet mit dem persönlichen 
Abholen der Eltern (bzw. abholberechtigten Person) oder mit der schriftlichen 
Einwilligung der Eltern, dass das Kind allein nach Hause gehen darf. 

Kinder, die die Betreuungseinrichtung besuchen, sind bei Unfällen auf dem 
direkten Weg zwischen Elternhaus und Einrichtung und umgekehrt 
unfallversichert. Das Gleiche gilt während des Aufenthalts in der Einrichtung und 
während der gemeinsamen Ausflüge mit den Kindern. 

Aufsichtspflicht bedeutet aber nicht permanente Kontrolle und alle Kinder ständig 
im Blickfeld haben zu müssen. Aufsichtspflicht heißt nach unserem Auftrag, die 
Kinder zu selbstständigen und eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu erziehen. 
Dies gelingt nur, wenn man ihnen vertraut und ihnen entsprechend ihren 
Fähigkeiten und Fertigkeiten Freiräume schafft.  

Abholen                                                                                     

Abholzeiten: Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich am Ende des jeweiligen 

Betreuungsangebotes (13.30, 14.30, 15.30 bzw. 17.00 Uhr) ab. Für die Kinder und 

uns ist es auch sehr hilfreich, wenn Sie am Morgen verbindliche Abholzeiten 

vereinbaren. Dies erleichtert uns die Organisation des Tages und gibt Ihren Kindern 

Sicherheit und Orientierung. Die Kinder können nur unter folgenden 

Voraussetzungen vorzeitig aus der Betreuung entlassen werden:  

1. Schriftliche Mitteilung: Teilen Sie der Gruppenleitung bitte schriftlich mit, dass 

Ihr Kind die Betreuung früher beenden kann. Die Mitteilung kann in Form eines 

handschriftlichen Papiers oder per E Mail erfolgen. Bitte nutzen Sie dazu eine uns 

vorher bekannt gegebene Mail Adresse. Eine Mitteilung per E-Mail kann spätestens 
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am Vortag an die Einrichtungsleitung gesendet werden. Nur dann ist gewährleistet, 

dass die Information rechtzeitig weitergegeben wird.  

2. Persönliche Abholung: Es besteht die Möglichkeit, dass Sie Ihr Kind persönlich 

von der Betreuung abholen. Beachten Sie, dass Sie den Tagesablauf der Gruppen 

nicht stören. Bei Gesprächsbedarf vereinbaren Sie bitte einen Termin. Eine 

telefonische Abmeldung oder eine Abmeldung per SMS ist nicht möglich. 

Wir bemühen uns sehr, alle Kinder an ihre Termine zu erinnern. Dennoch kann es 

vorkommen, dass im Gruppenalltag (25 Kinder, alle Kolleg*innen haben 

verschiedene Aufsichten, Mittagessen etc.) mal eine Terminerinnerung untergeht. 

Von daher bitten wir Sie, die Termine am Vormittag auch nochmals mit den Kindern 

zu besprechen. 

AG`s                                                                                     

Ergänzend zu unseren täglichen Angeboten möchten wir Sie über unsere 

gruppenübergreifenden Aktivitäten informieren.  

Ruheinsel: Wir bieten an allen Tagen in der 6. Stunde (12.30-13.15 Uhr) in 

verschiedenen Gruppenräumen eine Ruheinsel an: In dieser Zeit können Kinder in 

Absprache mit den zuständigen Betreuer*innen selbstständig ihre Hausaufgaben 

machen, falls der Familienplan dies am Nachmittag nicht zulässt.  

KISS: Ab dem 26.09. findet in Kooperation mit KISS immer freitags zwischen 14.15 

Uhr – 15.00 Uhr eine Sport-AG in der Turnhalle statt. In dieser Zeit können die 

Kinder, die bei uns angemeldet sind, kostenlos und flexibel an KISS teilnehmen. 

Anfangs begleiten wir die Kinder in die Turnhalle, damit sie den Weg und die 

Abläufe sicher kennenlernen. Bitte geben Sie Ihrem Kind hierfür Sportsachen mit.  

Zirkus-AG: In dieser AG tauchen die Kinder spielerisch in die bunte Welt des Zirkus 
ein. Die Kinder können Neues entdecken, Ihre Fähigkeiten ausprobieren und 
Selbstvertrauen gewinnen.  

Geschichtenwerkstatt: Hier werden Bücher lebendig! Fantasie, Kreativität und 
gemeinsames Entdecken stehen im Mittelpunkt und machen jede Stunde zu einer 
spannenden Reise. 

Schach-AG: Die Kinder selbst haben eine Schach-AG ins Leben gerufen in die 
spannenden Turniere ausgetragen werden. Dabei stehen Konzentration, Fairness 
und der Spaß am Spiel im Mittelpunkt. 

Auch die Schule bietet verschiedene Arbeitsgemeinschaften an. Wenn AGs der 
Schule in die Essenszeit fallen, bieten wir um 14 Uhr ein Nachessen an. Wenn AGs 
in die Hausaufgabenzeit fallen, können wir natürlich die Vollständigkeit der 
Hausaufgaben nicht sicherstellen.  

B 

Betreuungszeiten 

Modul A       11.30-13.30 Uhr Kreativ-, Bewegungs- und 
Bildungsangebote 

Modul B      11.30-14.30 Uhr Kreativ-, Bewegungs- und 
Bildungsangebote       - mit oder ohne 
Mittagstisch 

Modul C      11.30-15.30 Uhr Kreativ-, Bewegungs- und 
Bildungsangebote mit Mittagstisch und 
Hausaufgabenbetreuung 

Ganztagesbetreuung                 11.30-
17.00 Uhr 

Kreativ-, Bewegungs- und 
Bildungsangebot mit Mittagstisch, 
Hausaufgabenbetreuung 

 

Eine Aufstockung oder Verringerung der Betreuungszeit ist bei freien Plätzen 
jederzeit möglich (immer 2 Wochen vor Monatsende). 
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Bewegung                                                                                                                   

braucht jedes Kind! Da Bewegung im Gruppenraum nur eingeschränkt möglich ist, 
können die Kinder den Hof bis 14.30 Uhr jederzeit nutzen (außer während der 
Essenszeit), da immer eine Aufsicht (von päd-aktiv) gewährt ist.  Außerdem haben 
die Kinder die Möglichkeit, unter Aufsicht den Park zu besuchen. Weiterhin haben 
wir verschiedene AG-Angebote, bei denen Bewegung im Vordergrund steht.  In den 
Ferien bieten wir vielerlei Möglichkeiten an, aktiv zu werden.  

E 

Elterninformationen                                                                          

Informationen leiten wir per Gruppenmailverteiler weiter. Sollte eine Information 
trotzdem nicht bei Ihnen ankommen, finden Sie aktuelle Elternbriefe immer an der 
Pinnwand im Foyer. 

Erreichbarkeit                                                                                                                                        

Bitte achten Sie darauf, nur in Ausnahmesituationen bei uns anzurufen, da es im 
Gruppenalltag oft schwierig ist, den Kindern nicht die volle Aufmerksamkeit zu 
schenken. Bei Gesprächsbedarf können immer Termine vereinbart werden.  

Elterngespräche/Elternarbeit                                                                              

Ein reger Austausch zwischen Elternhaus und pädagogischen Mitarbeiter*innen ist 
ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Einmal im Jahr bieten wir für die Kinder, 
die bis zur Hausaufgabenzeit betreut werden, ein kurzes Entwicklungsgespräch an, 
in dem Sie über den Entwicklungsstand Ihres Kindes informiert werden. Tür- und 
Angelgespräche sind nur für kurze Informationen vorgesehen. Für weitergehenden 
Gesprächsbedarf können Sie jederzeit einen Termin mit uns vereinbaren.  

Wir freuen uns über Eltern, die uns in unserer Arbeit unterstützen. Wir bieten Ihnen 
Möglichkeiten der Mitarbeit an, z.B. im Elternbeirat. Auch freuen wir uns über die 
Mithilfe bei Festen und Feiern. Wir wünschen uns eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 

F 

Ferienbetreuung                                                                                                     

Das Angebot der Ferienbetreuung ergänzt die Betreuungsangebote während der 
Schulzeit und richtet sich an alle Grundschulkinder in Heidelberg. Die 
modularisierte Ferienbetreuung kann wochenweise von 8-15 Uhr oder von 8-17 
Uhr nach Ihrem individuellen Bedarf gebucht werden.  

Zweimal im Jahr gibt es ein Ferienanmeldeverfahren (April und Dezember). Nähere 
Informationen und die Anzahl der freien Plätze sind auf der Homepage zu finden. 
Außerdem können Sie uns gerne ansprechen.  

Freispiel 

Für uns ist das freie Spiel ein zentraler Bestandteil der pädagogischen Arbeit in 

der Ganztagsbetreuung. Es bezeichnet Spielphasen, in denen Kinder 

selbstbestimmt entscheiden, was, wie, mit wem und wie lange sie spielen. 

Pädagogische Fachkräfte begleiten diese Prozesse aufmerksam, ohne sie 

vorzugeben. Folgende Bereiche der kindlichen Entwicklung werden gefördert. 

• Förderung der Selbstständigkeit: Kinder treffen eigene Entscheidungen und 

übernehmen Verantwortung für ihr Handeln. 

Gruppe Betreuer/in Raum Telefonnummer 

2 Fahimeh Zadeh Raum 302 0157-80508844 

3 Stefanie Andermann Raum 303 0157-80508845 

4 Marion Lisson Raum 206  0157-80508846 

5 Anke Kessler-Schnase/ Sandra 

Knobel 

Raum 106 

Raum 101 

0157-80508847 

6 Judyta Jendrzejczyk   Raum 302 0176-12165071 

7 Claudia Unger Raum 008 0157-80508849 

8 Michaela Gerst/ Ben Asmuth 

FSJ 

Park/ Raum 203 0157-80508842 

GTB 1 Sanja Belz/ Șeyda 

Karamahmut (stellv. Leitung) 

Raum GTB 1 0157-80508757 

GTB 2 Philip Plankert/ Özgün Öncer Raum GTB 2 0157-83054171 

Leitung Anne Rothe Raum 202 06221/4044916 

0157-80508761 
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• Stärkung sozialer Kompetenzen: Im freien Spiel lernen Kinder Kooperation, 

Konfliktlösung, Rücksichtnahme und Empathie. 

• Entwicklung von Kreativität und Fantasie: Ohne feste Vorgaben können Kinder 

eigene Spielideen entwickeln und umsetzen. 

• Emotionale Entwicklung: Kinder verarbeiten Erlebnisse, Gefühle und 

Erfahrungen im Spiel. 

• Stärkung des Selbstwertgefühls: Erfolgserlebnisse im selbst gewählten Spiel 

fördern das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. 

• Sprachliche Entwicklung: Im Spiel entstehen vielfältige Sprechanlässe und 

Kommunikationssituationen. 

• Motorische Entwicklung: Freispiel bietet Raum für Bewegung, Fein- und 

Grobmotorik. 

• Individuelle Förderung: Jedes Kind kann seinem eigenen Tempo, seinen 

Interessen und Bedürfnissen folgen. 

• Ausgleich zum strukturierten Schulalltag: Nach dem Vormittag bietet Freispiel 

Entspannung und Stressabbau. 

Pädagogische Fachkräfte schaffen im Freispiel einen sicheren, anregenden 

Rahmen. Sie beobachten die Kinder, geben bei Bedarf Impulse, unterstützen bei 

Konflikten und sorgen für eine wertschätzende Atmosphäre, ohne das Spiel zu 

dominieren. 

G 

Geburtstage                                                                                                                

In allen Betreuungsgruppen wird der Geburtstag der Kinder gefeiert. Gerne können 
Sie Ihrem Kind in Absprache mit dem Gruppenleiter/innen Kuchen oder eine 
andere Kleinigkeit mitgeben.  

 

 

H 

Hausaufgabenbetreuung                                                                                       

Die Hausaufgabenbetreuung findet in der Zeit von 14.30-15.30 Uhr statt (in der 
Ganztagesbetreuung bei Bedarf bis 16.00 Uhr). Wir unterstützen die Kinder bei der 
selbstständigen Erledigung ihrer Hausaufgaben und achten auf Vollständigkeit. 
Dennoch kann es vorkommen, dass manchen Kindern die Zeit nicht ausreicht, alle 
Hausaufgaben zu Ende zu bringen. Ebenfalls ist es möglich, dass wir 
Betreuer*innen nicht dazu kommen (10-11 Kinder pro Hausaufgabengruppe – circa 
6 Minuten pro Kind) alles zu kontrollieren. Bitte überprüfen Sie täglich die 
Hausaufgaben auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Bei Fragen bzgl. Hausaufgaben 
können Sie gerne die jeweiligen Hausaufgabenbetreuer*innen kontaktieren.  

Wir stehen im regelmäßigen Austausch mit den jeweiligen Lehrer*innen, um eine 
optimale Förderung zu erzielen. Wir leisten Hausaufgabenbetreuung und keine 
Hausaufgabenhilfe. D.h., wir sind sehr bemüht die Hausaufgaben auf ihre 
Richtigkeit zu überprüfen, schaffen dies aber aufgrund der Zeit nicht immer. Wenn 
die Kinder fertig sind, dürfen sie sich leise beschäftigen. Von 15.30-16.00 Uhr bieten 
wir eine kostenlose Hausaufgabenhilfegruppe für Kinder mit erhöhtem Lernbedarf 
an. Bei Interesse können Sie sich gerne an uns wenden.  

Wir bitten Sie, nach Möglichkeit jeden Abend mit Ihrem Kind die Hausaufgaben 
durchzugehen und den Schulranzen auf Vollständigkeit zu überprüfen. Alle 
Informationen zu den Hausaufgaben schreiben wir ins Hausaufgabenheft.  

Hofhelfer                                                                                                                   

Bei uns wurden im Schuljahr 2025/26 30 Kinder zu Hofhelferinnen und Hofhelfern 

ausgebildet. Während den Hofzeiten von päd-aktiv sind sie aufmerksam auf dem 

Schulhof unterwegs, unterstützen die Aufsicht und helfen dort, wo ihre Hilfe 

gebraucht wird. Sie ersetzen nicht die Aufsicht der Betreuer*innen von päd-aktiv, 

sondern unterstützen sie bei ihrer Arbeit. Die Hofhelfer sind durch eine gelbe 

Weste gut zu erkennen. Wir möchten gemeinsam mit den Kindern dazu beitragen, 

das soziale Miteinander zu stärken. Die Kinder üben in einem geschützten Rahmen, 
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z.B. für sich und andere Verantwortung zu übernehmen. Sie tragen zu einem 

achtsamen fairen und sicheren Miteinander bei 

Zu den Aufgaben der Hofhelfer gehört Folgendes: Vorbild sein, Kinder trösten, bei 

Verletzungen helfen, die Ausleihe von Hofspielzeug organisieren und bei kleineren 

Streitereien Hilfe anbieten 

I 

Internetauftritt                                                                                                  

Unter www.paed-aktiv.de finden Sie weitere Informationen zu unserem Verein 
und zu den verschiedenen Angeboten. Auch aktuelle Termine und Neuigkeiten 
werden dort bekanntgegeben. 

K 

Konzept                                                                                                                    

Wir wollen Wegbegleiter*innen des Kindes in seiner Entwicklung sein, ihm Räume 
und Möglichkeiten bieten, die seinen Bedürfnissen entsprechen.  

Nach dem Unterricht bringen die Kinder unterschiedliche Erlebnisse und 
Bedürfnisse mit in die Betreuung. Dies äußert sich beispielsweise durch ihr 
Mitteilungsbedürfnis, dem Wunsch nach Ruhe und Entspannung, dem Drang nach 
Bewegung und Toben, die Lust auf Spiel und Kreativität mit anderen oder allein 
aber auch, einfach ein Buch vorgelesen zu bekommen. Unsere Aufgabe besteht 
darin, die unterschiedlichen Bedürfnisse der Kinder zu verstehen, aufzugreifen und 
ihnen entsprechende Anregungen zu geben.  

Wir arbeiten in Anlehnung an die "teiloffene Konzeption". D.h., die Kinder sind 
einer bzw. zwei festen Bezugsperson/en zugeordnet, können sich aber im Haus und 
im Hof frei bewegen und selbst entscheiden, womit und mit wem sie gerne spielen 
möchten. Immer zu Beginn jeder Schulstunde ist ein Gruppenwechsel möglich. 

Wir möchten die Erfahrungs- und Freiräume bewusst erweitern. Wir fördern 
selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln. Die Kinder können nach 

Herzenslust ihren Lern- und Spielinteressen nachgehen. Sie müssen sich aber 
immer in ihrer Gruppe an, bzw. abmelden. 

Krankheiten                                                                                                         

Wenn Ihr Kind krank ist, reicht eine Entschuldigung im Sekretariat. 

Das Kind muss dann zu Hause bleiben und kann die Betreuung erst dann wieder 
besuchen, wenn kein Infektionsrisiko mehr besteht. Bei manchen Krankheiten sind 
wir verpflichtet, die erkrankten Kinder dem Gesundheitsamt zu melden. Zum 
Beispiel schwere Infektionen, Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, 
Windpocken, Läuse…  

Medikamente dürfen in der Regel nicht von der Betreuungseinrichtung verabreicht 
werden. In Ausnahmefällen können Sie mit uns ein Formular ausfüllen. 

M 

Mittagessen                                                                                                              
In diesem Schuljahr essen zwischen 13.30-14.00 Uhr circa 155 Kinder an der 
Tiefburgschule zu Mittag. Das Essen wird vom Caterer Vit angeliefert. Den 
Speiseplan bekommen Sie immer über Sdui zugeschickt. Beim Essen achten wir auf 
eine ruhige und gemütliche Atmosphäre. Bitte vermeiden Sie ein Abholen während 
der Essenszeit. 

P 

Partizipation 

In unserem Betreuungsangebot legen wir großen Wert auf die Partizipation der 
Kinder. Alle Kinder sollen sich wohl fühlen, gemeinsame Regeln finden und neue 
Ideen einbringen. In allen Gruppen finden deshalb regelmäßige Kinderkonferenzen 
statt, es werden Gruppensprecher*innen gewählt und gemeinsame 
Vollversammlungen durchgeführt. So erhalten die Kinder eine Stimme, lernen 
Mitbestimmung und erleben, dass ihre Meinung zählt.  

Ein Kinderbriefkasten, in den die Kinder Wünsche und Anregungen einwerfen 
können, hängt vor dem Büro von päd-aktiv (Raum 202).  
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S 

Schutzkonzept 

Das Wohl und die Sicherheit der uns anvertrauten Kinder liegt uns besonders am 

Herzen. Daher entwickeln wir gerade ein Schutzkonzept in unserer Einrichtung. 

Dieses soll den Kindern ermöglichen, sich bei uns sicher, geschützt und gut 

aufgehoben zu fühlen. Dabei achten wir besonders auf einen achtsamen Umgang, 

klare Regeln und Strukturen sowie darauf, dass die Bedürfnisse und Grenzen der 

Kinder respektiert werden. 

T 

Tagesablauf                                                                                                             

Der Tagesablauf sieht je nach Modul wie folgt aus: 

11.30 Uhr  alle Kinder gehen in die 2. Große Pause 

11.40 Uhr  freies Spielen, Kreativ-/Spiel-/Bewegungsangebote/AGs 

12.35 Uhr   weitere Kinder kommen in die Gruppen,  
   Kreativ-/Spiel-/Bewegungsangebote/AGs 

13.20 Uhr   spätestens jetzt sind alle Kinder im    
   Betreuungsangebot angekommen. Ist ein Kind   
   nicht abgemeldet, rufen wir die Eltern an. 

13.30-14.00 Uhr  Mittagessen  

14.00-14.30 Uhr  Zeit zur freien Beschäftigung (kurze Hofpause) 

bis 15.30 Uhr Hausaufgabenzeit 

bis 16.00 Uhr  Hausaufgabenzeit in der Ganztagesbetreuung und 
Hausaufgabenhilfe  

16.00-16.45 Uhr  freies Spielen, Kreativ-/Spiel-/Bewegungsangebote und 
AGs  

16.45-17.00 Uhr  Vesper (kleiner Snack und gemeinsamer Tagesabschluss) 

V 

Vespergeld 

Da die Kinder meistens nach der Schule oder am Nachmittag Hunger haben, 
würden wir gerne für das laufende Schuljahr in allen Gruppen ein Vespergeld 
einsammeln. Das Geld wird für Obst, Gemüse, Maiswaffeln und auch für Oster- und 
Weihnachtsüberraschungen verwendet. In den Gruppen bis 15.30 Uhr wäre ein 
Betrag zwischen 10-20 € sehr willkommen. Für die Kinder der Ganztagesbetreuung 
(17.00 Uhr) wäre ein Spendenbetrag zwischen 20-30 € erfreulich. Gerne können Sie 
den jeweiligen Betrag Ihrem Kind in einem Umschlag mit Namen und Gruppe 
beschriftet mitgeben. 

 

 

 


